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Menschliche Veränderungsprozesse sind hoch dynamisch, komplex, im mathematischen 
Sinne chaotisch, selbstorganisierend und nur sehr begrenzt vorhersehbar. Viele Praktiker*innen 
sind in ganz unterschiedlichen Arbeitsfeldern damit befasst (z.B. in Psychotherapie, Psycho-
somatik, Beratung, Coaching, Jugend- und Familienhilfe, Sport, Erziehung, Teamentwicklung, 
Aus- und Weiterbildung) und müssen sie „steuern“, obwohl derartige Prozesse nicht steuerbar 
sind, zumindest nicht linear und interventiv. Wie kann man also von der Illusion des „Steuerns“ 
zu einer kooperativen, lösungsorientierten Haltung des Navigierens und Bei-Steuerns kommen? 
Seit Jahren findet das Synergetische Navigationssystem (SNS), ein internet- und App-basiertes 
System für Prozessmonitoring und Prozessfeedback Anwendung, um Veränderungen „in 
Echtzeit“ abzubilden und mit den betroffenen Personen zu reflektieren. Zugleich resultieren 
aus der Praxisanwendung Prozess- und Outcome-Daten, die einen detaillierten quantitativen 
wie qualitativen Blick in die Prozessmuster von Veränderung erlauben. Praxis ist hierbei 
Forschung und Forschung ist Praxis.

Diese Konferenz soll Einblicke in die verschiedenen Anwendungsfelder des SNS geben, einen 
Austausch zwischen Anwender*innen ermöglichen, innovative Methoden für Praxis und For-
schung vorstellen und Lust auf einen spielerischen, kreativen Umgang mit Komplexität machen.

Für alle drei Tage sind insgesamt 26 Fortbildungspunkte für das Fach Psychiatrie und psychotherapeutische 
Medizin anrechenbar. Für die Einzeltage: Donnerstag 8, Freitag und Samstag jeweils 9 DFP.

Weiterbildungspunkte der baden-württembergischen Landesärztekammern: Do 8 / Fr 9 / Sa 8 (insg. 26)
Weiterbildungspunkte der baden-württembergischen Landespsychotherapeutenkammern: Do 6 / Fr 6 / Sa 6 (insg. 18)

Fortbildungseinheiten der Österreichischen Akademie für Psychologie: Do 8 / Fr 9 / Sa 8 (insg. 25)


